
 

 
April 2018 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

der 1. April ist vorbei 

und ich hoffe sie muss-

ten nicht zu viele April-

scherze erdulden. 

Das Wetter bessert sich 

endlich ein wenig und 

ich hoffe, man kann nun 

endlich auf dem Feld, in 

der Flur und im Garten 

starten. 

Ich danke für konstruk-

tive Diskussionen an 

den Bürgerversammlun-

gen. Was wir nicht so-

fort beantworten konnten, werden wir noch erfragen und im Gemeindeblatt veröffentli-

chen. Mit den Fragen und Vorschlägen beschäftigen wir uns auch in der April-

Gemeinderatssitzung. 

Ich danke herzlich Gemeinderat Rainer Veeh und den anwesenden Gemeinderäten am 

Donnerstagabend, welche die letzte Versammlung gehalten haben, da ich krankheitsbe-

dingt ausgefallen bin. 

Herzliche Einladung auch für die Strandfete der Evangelischen Landjugend am 21. April.  

 

 

Ihr 

 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Inzwischen gefällter einzelner Baum in der Flur 
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Landratsamt Ansbach—Untere Naturschutzbehörde 
 
„Das Landratsamt weist darauf hin, dass es seit 01.03 aufgrund des Artenschutzes gem. § 39 Abs. 5 Nr. 2 
BNatSchG außerhalb gärtnerisch genutzter Grundflächen nicht mehr gestattet ist, Bäume zu fällen. Hecken ab-
zuscheiden oder auf Stock zu setzen ist ab 01.03. grundsätzlich zu unterlassen. Wir bitten um Ihr Verständnis 
und um Einhaltung. Ab 01.10.2018 können solche Schnitt- bzw. Pflegemaßnahmen wieder durchgeführt wer-
den. Diese Regelung gilt nicht für den schonenden Form- und Pflegeschnitt zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder der Gesunderhaltung von Bäumen. 
Die Untere Naturschutzbehörde beim Landratsamt Ansbach.“ 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Da wir auch von verschiedenen Gemeinden hier Anfragen erhalten, müssen wir darauf hinweisen, dass die o.g. 
Vorgabe auch für Kommunen gilt. Auch hier können wir trotz der kalten Witterung keine Ausnahmen mehr zu-
lassen. 

Für den Gemeindebrief  April 2018 

 
„Aus dem Gemeinderat“   Sitzung vom 13.März 2018 

    
 
Tagesordnungspunkt 1 - Bauanträge: 
 
- Der Bauvoranfrage für einen Halle in Habelsee, ca. 16x20m, als Abstell- und Werkhalle für   Bootsreparatur und -bau wur-
de vom Gemeinderat zugestimmt. 
- Der Bauvoranfrage zur Umnutzung einer Garage und eines Hühnerstalles in  Bewirtschaftungsräume und Cafeteria wurde vom 
Gemeinderat zugestimmt. 
- Der Bauvoranfrage zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses eines Auswärtigen im Aussenbereich 
  von Oberscheckenbach hat der Gemeinderat nicht zugestimmt. 
- Der Bauantrag für zwei Außensilos an einem bestehenden Schweinestall wurde vom Gemeinderat  genehmigt.     
 
Tagesordnungspunkt 2 – Ordnungswidrigkeit, Hundekot in öff. Grünflächen 
 
- Auf Grund anhaltender Beschwerden von Gemeindebürgern, daß zu mähende Grünflachen verunreinigt sind, wird in den Gemeinde-
versammlungen nochmals hingewiesen, daß Hunde an der Leine zu halten sind und die „Hinterlassenschaften“ zu beseitigen sind. Für 
diesen Zweck wird die Gemeinde Tüten beim Wertstoffhof hinterlegen. Sollten diese Maßnahmen auch nicht fruchten, sieht die Ge-
meinde sich gezwungen per Erlass eine Buße von den Verursachern einzufordern ! 
 
Tagesordnungspunkt 3- Parkverbote 
 
Es wurde Beschwerde geführt, daß in Ohrenbach im Bereich “Sälchen“ und der Gastwirtschaft im Grünstreifen geparkt wird. Es wurde 
ein Verbotsschild oder als Alternative Pflöcke oder dergleichen 
als Maßnahme diskutiert. 
 
Tagesordnungspunkt 4 – FFW 
 
-Die Stellungnahme des geplanten Standortes, Anbau Wertstoffhof Ohrenbach, für eine Feuerwehrfahrzeug wurde vom Landratsamt 
positiv bewertet. Daher soll nun die Vorplanung in Angriff genommen werden. 
- Die Funkgeräteschränke mit diversen Anschlüssen und Frostwächter für die sechs Wehren werden  angeschafft für einen Einzelpreis 
von 411,66 €  plus MWSt . 
 
 
Tagesordnungspunkt 5 - Bekanntgaben 
 
- Die Kosten für eine Vorpraktikantenstelle in unserem Kindergarten, falls sich eine Bewerberin findet, wurde vom Gemeinderat geneh-
migt. 
- Für für das Ehrenamt der Schöffen ging als Vorschlag aus unserer Gemeinde Maria Stier ein. 
 
Tagesordnungspunkt 6 – Verschiedenes/Wünsche/Anträge 
 
- Zur Teilnahme an der diesjährigen Kontakta im  April wurden als Preise wieder Gutscheine der hiesigen Gastwirtschaften vom Ge-
meinderat beschlossen. 
- Nach der letzten Erhebung zu den geschaffenen und bestehenden Betreuungsplätzen in unserer Einrichtung „Zum guten Hirten“ wird 
eine Förderung von ca. 373.000.-€ in Aussicht gestellt! 
- Ein Infoportal ,www.fränkischer.de,wird der Gemeinde als weiteres Werbemedium angeboten. 

Zusammenfassung von Harald Klenk. 
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Flurgänge 2018 
 
Siebnergemeinschaft Habelsee 
Bitte bis Ende März in der Fläche 2, Straße Habelsee, Richtung Mörlbach-Habelsee, Richtung Steinach bis zu den Gemarkungsgren-
zen Mörlbach-Steinach-Gallmersgarten die Grenzsteine freilegen. (nur Ackerflächen) 
 
Gez. Erich Sauernheimer 
 
Siebnergemeinschaft Oberscheckenbach 
In der 1. und 2. Aprilwoche werden die Feldgeschworenen der Gemarkung Oberscheckenbach einen Flurgang durchführen. Bitte 
sorgen Sie dafür, dass die Grenzsteine sichtbar sind. 
 
Siebnergemeinschaft Ohrenbach 
Flurgang Gemarkung Ohrenbach am 14.04.2018 
Von BAB 7 (Brücke) Richtung Landturm bis Richtung Kautau zurück bis Überführung BAB 7 (östl. Autobahn). 
 
Siebnergemeinschaft Reichardsroth 
Der Grenzgang der Feldgeschworenen Reichardsroth und Langensteinach ist am 21.04.2018. 

Verloren—Gefunden 
 
Vor dem Gemeindehaus in Ohrenbach 
ist am 19.03. eine Brille gefunden wor-
den. Der Besitzer kann sie im Gemein-
dehaus abholen. 
Auf dem Weg Richtung Kläranlage sind 
Handschuhe gefunden worden, diese 
können ebenfalls im Gemeindehaus ab-
geholt werden. 

Problemmüll: 
Samstag, 07.04., 13.45 — 14.30 Uhr, 

am Wertstoffhof 

Obst- und Gartenbauverein Ohrenbach 
 
Schlangengurkenbestellung  
Wie jedes Jahr können veredelte Schlangengurken über den Verein bestellt werden. Sie können ihre Bestellungen noch bis En-
de April bei der gesamten Vorstandschaft aufgeben.  
 
Voranzeige: 
10. Mai Wanderung an Himmelfahrt  
Dieses Jahr wollen wir den Östheimer Nixenweg umwandern. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr in Ohrenbach.  
 
09. Juni Busfahrt zur Landesgartenschau nach Würzburg  
Die Landesgartenschau mit dem Motto "Wo die Ideen wachsen".  
Rund zwei Kilometer von der Würzburger Innenstadt und auf Augenhöhe mit der Festung Marienberg können wir nicht nur 
seltene Gewächse und blühende Gärten entdecken. Auf einer Hochfläche mit wechselnder Geschichte entsteht der neue Stadt-
teil Hubland - mit großem Park, vielfältigen Wohnformen und umfassender Infrastruktur. Wir laden alle Mitglieder, Freunde 
und Interessierte herzlich zu dieser Busfahrt ein. Mitglieder fahren vergünstigt.  

Polizeiinspektion Bad Windsheim — Strafverfahren wegen Gewässerverunreinigung 
 
Am Montag den 05.02.2018 gegen 16.15 Uhr wurde auf der Steinach bei Langensteinach schäumendes und trübes Was-
ser festgestellt. Ein Zeuge, dem das offensichtlich verunreinigte Wasser bereits vor einigen Tagen schon mal aufgefallen 
war, verständigte die Polizei. Mitarbeiter der Wasserwirtschaftsamtes und der Polizei suchten die Ufer des Bachlaufes ab, 
konnten aber keine Einleitstelle finden.  
 
Es ist auch möglich, dass die Gülle über einen zulaufenden Bach eingeleitet wurde. Die Polizei Bad Windsheim hat ein 
Strafverfahren wegen Gewässerverunreinigung § 324 StGB eingeleitet. Der Gesetzgeber sieht in solchen Fällen eine Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder eine Geldstrafe vor. .  
 
Hinweise bitte an die Polizei Bad Windsheim, Tel. 09841/6616-0. 
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„Voll in Form“ mit dem Schulhausparcour 
 
Zwei Wochen lang machten sich die Kinder der 1.- 4. 
Klasse mit viel Freude und Ehrgeiz an verschiedenen 
Stationen eines Schulhausparcours fit. Die abwechs-
lungsreichen und motivierenden sportlichen Aufgaben 
wurden von den Lehrkräften flexibel in den Schulall-
tag integriert. Die Aktion fand im Rahmen der Bewe-
gungs- und Gesundheits-Initiative „Voll in Form: 
täglich bewegen – gesund essen – leichter ler-
nen“ des Bayerischen Kultusministeriums statt. 

 
Ausflug ins Wasser-
werk Sulzfeld 
Bei einem Ausflug ins 
Wasserwerk Sulzfeld, 
welches zur Fernwas-
serversorgung Franken 
gehört, konnten die 
Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klasse 
die Funktionsweise ei-
nes Wasserwerks sehr 
anschaulich erleben. Zu 
Beginn wurde der beeindruckende Horizontalbrun-
nen besichtigt, der sich in einer Wasserschutzzone 
befindet. Bei der anschließenden Führung durch das 

Wasserwerk wurden die verschiedenen 
Anlagen spannend und kindgerecht er-
klärt. Bevor es mit dem Bus zurück zur 
Schule ging, erhielten die Kinder noch ei-
ne leckere Laugensemmel in Form eines 
Wassertropfens und sie durften sogar  das 
köstliche Trinkwasser probieren. 
 
Verabschiedung von Frau Rösch  
 
Im Rahmen einer Schulversammlung wur-
de Frau Hilde Rösch aus Oberschecken-
bach nach 25 Jahren Arbeit als zuverlässi-
ge und freundliche Reinigungskraft in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Die Verabschiedung von Frau Rösch fand 
am Donnerstag, den 22.03.2018 in der Au-
la der Grundschule statt. Alle Klassen, von 
der 1. bis zur 4. brachten sich mit Liedern, 
Gedichten und Flötenstücken ein. 
Viel Dank und lobende Worte fanden Schulleitung, Schulverbandsvorsitzender und Elternbeirat. 
Aber auch die Kinder sagten gerne dankte z.B.: 

DANKE, dass du so viele Jahre lang unsere Schule geputzt hast. 
DANKE, dass unsere Klassenzimmer jeden Morgen pikobello sauber waren. 
DANKE, dass du dich so fürsorglich um unsere Blumen gekümmert hast. 
DANKE, dass du immer so freundlich und hilfsbereit zu uns Kindern warst. 
DANKE, dass du immer gut aufgelegt warst und mit uns auch gerne Späße gemacht hast. 

Schulverbandsvorsitzender Johannes Hellenschmidt überreichte als Abschiedsgeschenk einen Blumenstrauß, 
einen Gutschein vom Gasthaus „Rotes Ross“ und einen Regenschirm mit Gemeindewappen. Zum Abschluss 
sangen alle gemeinsam das Lied „Ich lieb den Frühling“. 

EB-Vorsitzende Frau de Candido, SV-Vorsitzender Herr BM Hellenschmidt, 
Frau Rösch und SL Hartl (v.l.) 
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Die Grundschule ist nach wie vor auf der Suche nach einer, einem "Bufdi“ 

 
Die WIM-Stunden für unsere Erstklässler haben begonnen.  
Jeden Dienstag kommt unsere WIM-Fachkraft Frau Hauptmann in die Schule.  
Als Erstes lernen wir die Familie der Blechblasinstrumente kennen.  

Feuerwehrfest Oberscheckenbach 
 
Die Feuerwehr lädt am 09. und 10. Juni herzlich zum Feuerwehrfest an den Spielplatz ein. Das genaue Programm wird im 
Gemeindebrief Mai erscheinen. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung des SC Adelshofen: 
 
Der SC Adelshofen lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, 
den 15. April 2018 um 19 Uhr ins Vereinsheim ein. 
 
Vorläufige Tagesordnungspunkte: 
---------------------------------------------------------------------------------- 
TOP                    Thema 
---------------------------------------------------------------------------------- 
1.                        Begrüßung 
2.                        Verlesung der Tagesordnung 
3.                        Kassenbericht 
4.                        Entlastung der Vorstandschaft 
5.                        Berichte der Abteilungsleiter 
6.                        Ehrungen 
7.                        Wünsche und Anträge 
8.                        Schlusswort 
 
Die Vorstandschaft des SC Adelshofen freut sich über zahlreichen Besuch. 

Wegen der Strandfete 
ist der Wertstoffhof 

am Samstag, 21.04. geschlossen! 
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Wildbad Rothenburg — Termine im April 
 
Freitag, 6. bis Samstag, 7. April, Wildbad Rothenburg—Sundowner VI  
Das Lieblingsfestival im Frühjahr und damit der ganz persönliche Start in den Festivalsommer öffnet zum sechsten Mal 
seine schmucken Säle und Terrassen. Dieses Mal tauchen wir ab!  
Mit einem gewohnt alternativen und musikkünstlerisch hochwertigen Elektro-Line-Up wird in eine herrlich fiktive Un-
terwasserwelt entführt und alles versucht, zwei Tage lang nicht mehr aufzutauchen. In den Tiefen der Sundowner-Seele 
im Wildbad Rothenburg die schrägsten Menschen treffen, die verrücktesten und wundervollsten Klänge hören, Kunst 
und Chaos erleben und sich in träumerische Trance tanzen, das verspricht das Team von Grenzkunst.  
Tickets online unter: www.grenz-kunst.de 
 
Sonntag, 8. April, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg—Geschichte und Geschichten  
Pfarrer Herbert Dersch begrüßt interessierte Gäste zur ersten Sonderführung im Jahr 2018, die gleichzeitig seine letzte als 
Leiter des Hauses ist. Unter dem Motto „Geschichte und Geschichten“ gibt es besondere Einblicke in die Entwicklung 
des Wildbades.  
Treffpunkt zu der gut einstündigen Besichtigung ist das Rondell am Haupteingang.  
Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse bereits ab 13.30 (bis 17 Uhr). 
 
Dienstag, 12. April, 9 bis 11 Uhr, Wildbad Rothenburg—Senioren- Frühstück  
Frühstückstreff von Senioren für Senioren. Kosten: 6 €  
Fahrdienst: 8.15 Uhr ab Schrannenplatz und Ernst-Geißendörfer-Straße.  
 
Sonntag, 15. April, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg—Sousi III  
„Sousi & die Grammophoniker“, das gleichermaßen beliebte wie perfekte Trio aus Würzburg wartet im Rokosaal des 
Wildbads wieder mit einem neuen Programm und Musik aus den Goldenen Zwanzigern auf. Angeführt wird das Ensem-
ble von einem Sousaphon (Jochen Rothermel). Als Sopranistin wirkt im Programm Nicole Schömig mit. Gerd Semle 
komplettiert das Trio mit Banjo und Akkordeon.  
Eintritt frei; Dankeschön gerne. Das Sonntagscafé im Wildbad hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet  
 
Montag, 16. April, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg—„Rothenburg zwischen Rettung und Untergang“  
Die Dokumentarfilmgruppe der Oskar-von-Miller-Realschule stellt im Rokokosaal des Wildbads ihren neuen Film über 
das Kriegsende in Rothenburg vor. Die Gruppe schließt damit ihre Trilogie zum Kriegsende im Raum Rothenburg ab. 
Warum findet die Premiere ausgerechnet am 16.4. im Rokokosaal des Wildbads statt? Wer hat Rothenburg vor der voll-
ständigen Zerstörung bewahrt? Erzählungen von Zeitzeugen und amerikanische Quellen aus den Militärarchiven beant-
worten diese und weitere Fragen.  
Anmeldungen zur Veranstaltung unter kultur@wildbad.de oder telefonisch: 09861-977 200. Eintritt: kostenfrei.  
Vom 23. bis 28. April wird der Film außerdem täglich an der Realschule gezeigt. 
 
Sonntag, 22. April, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg—Soli Deo Gloria  
Die monatliche Musikreihe unter dem Leitgedanken „Soli Deo Gloria“ findet in diesem Jahr zum vierten Mal statt. Sie 
wird vom Posaunenchor St. Jakob unter der Leitung von Kantorin Jasmin Neubauer eröffnet.  
Eintritt frei; Dankeschön erwünscht.  
 
Sonntag, 29. April, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg—Festival d’accord  
„d‘accord, das Klassikfestival“ ist ein Musikfest der anderen Art. Es verbindet Tradition und Innovation, Bewährtes und 
Un-Erhörtes zu etwas Neuem und Spannendem. Die Geigerin und Festivalgründerin Martina Trumpp präsentiert das Er-
öffnungs- und am 6.5. auch das Schlusskonzert ihres diesjährigen Festivals im Wildbad Rothenburg.  
Eintritt: frei; Dankeschön gerne.  

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach 
 
bietet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Gesund von Anfang an“ im April folgende kostenfreie Kurse für junge El-
tern/Familien an.  
 
Ort: Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luitpoldstraße 5 
- Kleinkindernährung kompakt und saisonal im Frühling  06.04.2018, 09:00 - 12:00 Uhr 
- Einführung der Beikost – zweiteiliger Kurs 19.4. 9:30-11:00 Uhr und 26.4. 9:00 – 12:00 Uhr  
Alle Kurse in Dinkelsbühl mit Kinderbetreuung 
 
Ort: Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstraße 24 
- Der Familientisch – schnelle Frühjahrsküche für Familien mit Kleinkindern 20.04.2018, 19:00 – 22:00 Uhr 
- Einführung der Beikost – zweiteiliger Kurs 20.4. 9:30-11:00 Uhr und 27.4. 9:00 – 12:00 Uhr  
 
Anmeldung und weitere Infos unter: www.aelf-an.bayern.de/ernaehrung/familie oder unter 0981/8908-0 oder Email: 
Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de 

mailto:Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de
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KVB eröffnet neue Bereitschaftspraxen in Mittelfranken 
 
Die Bereitschaftspraxen der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB) sind bayernweit die zentralen Anlaufstellen 
für Patienten, wenn diese außerhalb der üblichen Sprechstundenzeiten eine ambulante medizinische Versorgung benöti-
gen. Am 27. Februar 2018 eröffnet die KVB vier neue Bereitschaftspraxen in Mittelfranken. Diese befinden sich an den 
Kliniken Ansbach, Neustadt a. d. Aisch, Rothenburg o. d. Tauber sowie an der Klinik in Dinkelsbühl. Die Bereitschafts-
praxen in Ansbach, Neustadt a. d. Aisch und Rothenburg o. d. Tauber haben täglich abends, am Mittwoch- und Freitag-
nachmittag sowie ganztägig an Wochenenden und Feiertagen geöffnet. Eine Kooperation mit den Kliniken ermöglicht 
darüber hinaus die ambulante Versorgung auch zu den Nachtzeiten. Die Bereitschaftspraxen können ohne Voranmeldung 
aufgesucht werden. Die Einrichtung zentraler Bereitschaftspraxen hat für die Patienten den Vorteil, dass mühsame Re-
cherchen, welcher niedergelassene Arzt Dienst hat und wo sich dessen Praxis befindet, entfallen. Außerdem werden die 
Notaufnahmen der Krankenhäuser von leichteren Fällen entlastet, die ambulant behandelt werden können. Sollten Patien-
ten aus gesundheitlichen Gründen die Bereitschaftspraxen nicht selbst aufsuchen können, werden ergänzend - wie bisher 
auch - medizinisch notwendige Hausbesuche durchgeführt. Die aktuellen Öffnungszeiten aller Bereitschaftspraxen in 
Bayern sind auf der Internetseite www.bereitschaftsdienst-bayern.de zu finden. Telefonisch ist der  Ärztliche Bereit-
schaftsdienst kostenlos und vorwahlfrei unter der bundesweit einheitlichen Telefonnummer 116117 erreichbar. Der Ärzt-
liche Bereitschaftsdienst ist zu unterscheiden von der notärztlichen Versorgung. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist 
stets der Notarzt – unter der kostenfreien Rufnummer 112 – zu verständigen. 
 
Neueröffnung zum 27. Februar 2018: 
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis an der Klinik 
Rothenburg o. d. Tauber 
Ansbacher Straße 131 
91541 Rothenburg o. d. Tauber 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18-21 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 16-21 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9-21 Uhr 

Jugendschöffen im Landkreis Ansbach gesucht 
 
Das Landratsamt Ansbach sucht für die Zeit vom 1. Januar 2019 bis 31. Dezember 2023 noch Jugendschöffen. An dem 
Ehrenamt interessierte Bürgerinnen und Bürger können dem Kreisjugendamt noch bis zum 14. März 2018 sich selbst oder 
andere Kandidaten vorschlagen. Jugendschöffen sind Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis, die als ehrenamtliche 
Laien-Richter in Jugendstrafsachen an den Jugendgerichtsverhandlungen teilnehmen. Sie werden beim Jugendschöffen-
gericht am Amtsgericht Ansbach und bei der Jugendkammer des Landgerichts Ansbach eingesetzt. 
 
Die Jugendschöffen werden alle fünf Jahre neu gewählt. Aus den eingegangen Vorschlägen werden 37 Männer und 37 
Frauen vom Kreisjugendhilfeausschuss vorgeschlagen. Das weitere Wahlverfahren wird vom Gericht geführt. Die Vor-
schlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen berück-
sichtigen.  
 
Bewerben können sich deutsche Staatsangehörige, die Erfahrung in der Jugenderziehung vorweisen und zur Zeit der Auf-
stellung der Vorschlagsliste im Landkreis Ansbach wohnen. Zudem sollten Bewerber bei Beginn der Amtsperiode am 1. 
Januar 2019 älter als 25 Jahre und jünger als 70 Jahre sein. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter https://
www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/ und  www.schoeffenwahl.de. 
 
Interessenten an der ehrenamtlichen Tätigkeit können sich im Amt für Jugend und Familie im Landratsamt Ansbach unter 
der Telefonnummer 0981-468 5425 oder per E-Mail an jugendamt@landratsamt-ansbach.de melden.  
 

Änderung der Bundesjagdzeitenverordnung – ganzjährige Jagdzeit auf Schwarzwild 

Angesichts der immer noch bestehenden Risikolage durch die Afrikanische Schweinepest ist 
am 14. März 2018 eine geänderte Fassung der Bundesjagdzeitenverordnung in Kraft getreten. 
Bisher war die Jagd auf Keiler sowie Bachen, die zur Aufzucht der Jungtiere nicht notwendig 
sind, nur von Mitte Juni bis Ende Januar gestattet. Die geänderte Fassung enthält nun, neben 
der ganzjährigen Jagdzeit auf Frischlinge und Überläufer, eine ebenfalls ganzjährige Jagdzeit 
für sämtliches Schwarzwild. Diese bundesweite Neuregelung wurde am 13. März 2018 im 
Bundesgesetzblatt veröffentlicht. 

Die Reduzierung des Schwarzwildbestandes dient zur Prävention und soll das Ausbruchsrisi-
ko der Afrikanischen Schweinepest wirksam verringern. Wenn Sie Fragen zur geänderten 
Jagdzeitverordnung haben, können Sie sich im Landratsamt Ansbach unter der Telefonnum-
mer 0981/468 3201 oder per E-Mail an jagdwesen@landratsamt-ansbach.de bei den An-
sprechpartnern der Unteren Jagdbehörde informieren. 

https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/
https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/
http://www.schoeffenwahl.de
mailto:jugendamt@landratsamt-ansbach.de
mailto:jagdwesen@landratsamt-ansbach.de
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Gesucht: Mein schönstes Bauernhoferlebnis  
 
Brunner startet Fotowettbewerb zum Freistaat-Jubiläum 
Ansbach – Auf einem bayerischen Bauernhof kann man viel erleben. Was das alles sein kann, das soll ein Fotowettbewerb 
vor Augen führen, den Landwirtschaftsminister Helmut Brunner zum 100-jährigen Jubiläum des Freistaats startete. Das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach lädt alle Hobbyfotografen herzlich dazu ein, am Wettbewerb 
teilzunehmen. 
Die 100 besten Bilder von Bauernhoferlebnissen werden dabei prämiert. „Ob im Stall, auf der Weide oder im Feld, auf 
unseren Höfen ist zu jeder Jahreszeit viel Interessantes und Spannendes geboten“, sagte Brunner zum Auftakt des Wettbe-
werbs. „Der Wettbewerb soll die Vielfalt und Freude zeigen, mit der die Landwirtschaft und der ländliche Raum das Le-
ben in Bayern prägen und bereichern“, so Brunner. Zudem verspricht er sich von den verschiedenen Impressionen auch 
neue Anregungen für die Urlaubs- und Erlebnisangebote der Betriebe. 
Wer am Wettbewerb teilnehmen möchte, kann bis 15. August unter www.mein-schoenstes-bauernhoferlebnis.bayern ein 
bis zwei Fotos hochladen und bewerten lassen. Dort finden sich auch die Teilnahmebedingungen und weitergehende In-
fos. Die Fotos müssen auf einem aktiven bayerischen Bauernhof aufgenommen und der Bezug zum Hof erkennbar sein. 
Bis Mitte Oktober kann dann über die Bilder abgestimmt werden. Entscheidend ist die Anzahl der Klicks: Sie bestimmt 
über die Reihenfolge der Gewinner. Denn die 100 besten Bilder erhalten einen Preis. Als 1. Preis gibt es einen Erlebnisur-
laub auf einem Bauernhof im Wert von 500 Euro. Zudem winken den Gewinnern Erlebnistage auf dem Bauernhof, Ge-
nusserlebnisse im Hofcafé und Geschenkkörbe mit regionalen Produkten. Der Minister wird die besten Bilder im Novem-
ber persönlich auszeichnen. 
Ansprechpartnerin am Ansbacher Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ist Frau Carolin Kastner und von Mon-
tag bis Donnerstag von 8:30 bis 12:00 Uhr unter der Telefonnummer 0981/8908-160 oder per E-Mail carolin.kastner@aelf
-an.bayern.de zu erreichen. Gerne hilft Sie Ihnen ebenso bei Fragen und Anliegen rund um den Betriebszweig Urlaub auf 
dem Bauernhof weiter. 

http://www.mein-schoenstes-bauernhoferlebnis.bayern
mailto:carolin.kastner@aelf-an.bayern.de
mailto:carolin.kastner@aelf-an.bayern.de
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„Wir werden immer älter“ – das ist nicht nur eine Redensart, 
 
sondern entspricht durchaus der Realität, die durchschnittliche Lebenserwartung steigt 
stetig. Aus diesem Anlass legt das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege seit Oktober 2017 mit seiner Schwerpunktkampagne „Mein Freiraum. Meine 
Gesundheit. In jedem Alter.“ sein Augenmerk auf ältere Menschen. 
In Ansbach findet deshalb am Mittwoch, den 25.4.2018 von 13 bis 17 Uhr in der Tries-
dorfer Straße 1 (ehem. ev. Gemeindehaus) die Veranstaltung „Zufrieden alt werden in 
unserer Zeit! Wie geht das? Oder geht das überhaupt?“ statt. 
Programm: 
ab 12.30 Uhr Ankommen bei einem kleinen Imbiss 
13.00–13.15 Uhr Begrüßung durch den stellvertretenden Landrat Kurt Unger 
13.15–14.00 Uhr Reimer Gronemeyer: „Wie geht das Alt-Werden in unserer Zeit?“ 
14.00–14.30 Uhr „Was das Leben alles so bringt!“ Schüler der Laurentius- 
 Realschule Neuendettelsau im Gespräch mit Senioren. Moderation: 
 Jörg Schuster 
14.30–15.00 Uhr Prof. Dr. Holger Hassel, Alvia Killenberg, Sandra Nold: Die Er
 gebnisse von „GeWinn“ – das Forschungsprojekt mit dem Grup-
 penprogramm „Das tut mir gut! Gemeinsam aktiv und gesund älter 
 werden“ werden vorgestellt 
15.00–15.30 Uhr Pause mit Kaffee und KuchenIn der Pause haben die Besucher die 
 Möglichkeit, sich bei den Teilnehmern der einzelnen Forschungs-
 gruppen des Landkreises über das Forschungsprojekt zu informie-
 ren 
15.30–16.15 Uhr Brigitte Hieronimus: „Mut zum Lebensrückblick – Mut zum Le
 benswandel“ 
 ab 16.15 Uhr Ausblick mit  Dr. med. Franziska Lenz, Leitung 
 Abteilung 7, Landratsamt Ansbach: „Wie kann das zufrieden Alt 

 werden in unserer Region gelingen und was braucht es hierfür?“  
Wenn Sie zu dieser Veranstaltung kommen möchten, können Sie sich  Sie sich per Email: johanna.knott@landratsamt-ansbach.de 
oder telefonisch: 0981 468-7104 anmelden 
Organisation: Landratsamt Ansbach – Gesundheitsamt in Kooperation mit der Regierung von Mittelfranken. 

Flyer sind bei Interesse in der Gemeindeverwaltung zu bekommen. 

Neue Medien und Gefahren im Netz 
 
Bedingt durch die fortschreitende Entwick-
lung moderner Kommunikationsmittel birgt 
das Internet immer mehr Risiken, sich straf-
bar zu machen oder Opfer einer Straftat zu 
werden. Aus ihrem beruflichen Alltag bei 
der Kriminalpolizei Ansbach berichtet Kri-
minalhauptkommissarin Kirstin Kasecker 
am 25. April 2018 um 19.30 Uhr in der Aula 
der Realschule Herrieden. Dabei zeigt Sie 
die vielseitigen Gefahren im Internet, insbe-
sondere für Kinder und Jugendliche, auf. 
Damit sollen Eltern und Erziehungsberech-
tigte sowie Jugendleiter im Umgang mit den 
neuen Medien sensibilisiert werden. Veran-
staltet wird der Vortrag vom Kreisjugen-
dring Ansbach und dem Bündnis für Familie 
im Landkreis Ansbach.  

Neuer Lehrgang zum/r "Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in" 2018/2019 —- in 17 Wochen 
zum/r professionellen Landschaftspfleger/in 
 
Das Fortbildungszentrum Almesbach bietet im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten den Lehrgang „Geprüfte/r Natur- und Landschaftspfleger/in“ mit Fortbildungs-
prüfung für ganz Bayern an. Der Fortbildungskurs dauert insgesamt 17 Wochen, die auf den Zeitraum von 
September bis Juli verteilt sind. Beginn ist Montag, der 24. September 2018. Die Lehrgangs- und Prüfungsge-
bühren betragen 750 € bzw. 250 €. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 
2018. Weitere Informationen: Fortbildungszentrum Almesbach www.almesbach.de, Tel: 0961/39020-54, E-
Mail: FBZ-AL@LFL.bayern.de  

mailto:johanna.knott@landratsamt-ansbach.de
http://www.almesbach.de/
mailto:FBZ-AL@LFL.bayern.de
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Anmeldung an den drei Ansbacher Gymnasien 
 
„An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium Carolinum, Platen-Gymnasium, Theresien-Gymnasium) finden in der Zeit vom 7. 
bis 9. Mai 2018 jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr, am 17. Mai 2018 nur von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. Klassen für das kommende Schuljahr statt. 
Dieser Termin wurde vom Bayerischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst festgelegt. Bitte 
beachten Sie diesen Zeitraum!  Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel nicht mehr berücksichtigt werden.“ 

Tag der offenen Tür der Hochschule Ansbach am 

14.04.2018, 10:00-14:30 Uhr  

 

Studieninteressierte sowie Eltern, Lehrer und natürlich 

alle Hochschulinteressierten sind am Samstag, dem 14. 

April 2018 auf den Campus der Hochschule Ansbach 

eingeladen.  

An diesem Tag findet der Tag der offenen Tür und Studi-

eninformationstag statt.  

Was erwartet Sie?  

 Informationsstände zu den einzelnen Studiengängen, 

zu berufsbegleitendem Studium, Dualem Studium, Aus-

landsaufenthalt während des Studiums, etc. 

 Vorträge zu jedem einzelnen Studiengang, berufsbe-

gleitendem Studium, Studienfinanzierung, Dualem Studi-

um, Zulassung und Bewerbung etc. 

 Führungen durch Labore, in denen die Studierenden 

während ihres Studiums arbeiten, durch die Bibliothek, 

das Rechenzentrum etc. 

Als besonderes Highlight können Sie die Pressekonfe-

renz mit Rodel-Olympiasiegerin Sylke Otto besuchen, 

die im Rahmen der Vorlesung „Sportjournalismus“ aus 

dem Studiengang Internationales Management abgehal-

ten wird. 

Lernen Sie uns persönlich kennen. Die Professor innen 

und Professoren sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

stehen den Besuchern außerdem für persönliche Gesprä-

che und Beratung zur Verfügung.  

Informationsveranstaltung „Hilfe 
für Schüler“ am 03. Mai um 19 
Uhr, in der Valentin-Ickelsamer 
Mittelschule, Rothenburg 
 
Zur Informationsveranstaltung „Hilfe 
für Schüler“ und „Schülercoaching“ 
sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ganz herzlich eingeladen. 
Mit dieser Aktion wollen wir Ehren-
amtliche gewinnen, weil die Nachfra-
ge nach zusätzlicher Unterstützung 
neben dem regulären Schulunterricht 
größer geworden ist. Von Leseübun-
gen, über Beschäftigung in der Mit-
tagsbetreuung, bis hin zu motivieren-
der persönlicher Begleitung ist alles 
dabei. Je nach eigener Vorliebe kön-
nen sich Interessierte ihr Einsatzgebiet 
selbst aussuchen. 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfü-
gung. 
 
Gez. Irmgard Fischer 
Gemeinwesen und Soziales 
Stadt Rothenburg ob der Tauber 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 
 
 

 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 10. April 2018, um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 

 
TOP 1: Haushalt – Besprechung/Verabschiedung 
TOP 2: Nachbesprechung Bürgerversammlungen 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 

12. April, ab 19.30 Uhr statt. 
Herzliche Einladung an alle! 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsge-
meinschaft erworben werden. 
Hausmüll: Montag,09./23.04., 07.05.18 
Biomüll: Dienstag, 03.04., Montag, 16./30.04., 14.05.18 
Papier-Tonne: Freitag, 20.04., Donnerstag, 24.05.18 
Gelbe Säcke: Freitag, 06.04., 04.05.18 
Problemmüll: Samstag, 07.04., 13.45 — 14.30 Uhr am Wertstoffhof 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; Wegen Strandfete am 21.04. geschlossen! 
Waschplatz: geschlossen; 
Bauschuttdeponie: 14-tägig geöffnet Samstag, 14./28.04., 12.05.18. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung ab dem 1. Samstag nach der Beachparty. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 05. Mai 2018. Annahmeschluss: Samstag, 28. April 2018. 


